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Zukunft MITEINANDER e.V., c/o Dr. Frank Klein. Pfarrtor 7, 36277 Schenklengsfeld 

Herrn Rainer Daube 

Vorsitzender der Gemeindevertretung 

Gemeinde Schenklengsfeld 

Rathausstraße 2 

36277 Schenklengsfeld 

 

Anfrage der Fraktion „Zukunft MITEINANDER gemäß § 15 GO der Gemeindever-

tretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes: 

 

Thema: Kläranlage Wippershain 

  

Im Ablauf der Maßnahmen rund um die Kläranlage Wippershain ergeben sich für un-

sere Fraktion mehrere Fragen: 

 

1. Welche der von der UWB geforderten Maßnahmen zur Vermeidung von Zwangs-

geldern wurden umgesetzt? Die nächste „Deadline“ ist der 31.12.2023. 

 

2. Oder sind (bei fehlendem Umsetzen der geforderten Maßnahmen) weitere Zwangs-

gelder absehbar – und damit ein Schaden für die Kommune? 

 

3. Am Gespräch mit der UWB, Herrn Hast von der EAM sowie zwei Firmen, die eine 

mobile Kläranlage liefern können, nahm am 21.11.2023 kein Vertreter des Gemeinde-

vorstands teil. Nach unseren Informationen erfolgte kein Versuch einen Beigeordneten 

des Gemeindevorstands als Vertreter des Bürgermeisters zu informieren. Wie kann es 

sein, dass ein Termin von unserem Gemeindevorstand abgesprochen wird und dann 

kein relevanter Vertreter unserer Gemeinde anwesend ist? 
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4. Wie ist der aktuelle Stand der Gespräche mit der Gemeinde Hauneck und welche 

Beschlüsse muss die Gemeindevertretung Schenklengsfeld noch fällen?  

Da durch die mobile Kläranlage nicht unerhebliche Kosten (von prognostiziert über 

200.000.-€/Jahr) anfallen, sollte der Gemeindevorstand unserer Gemeinde die Umset-

zung der Baumaßnahme vorrangig voranbringen und dazu baldigst vertrauensbil-

dende Gespräche mit dem Gemeindevorstand der Gemeinde Hauneck voranbringen. 

Haben bereits Gespräche stattgefunden?  

Wann und welche konkreten Ergebnisse bleiben für unsere Gemeinde relevant? 

 

 

Mit freundlichen Grüßen aus Schenklengsfeld, 

der Gemeinde mit der ältesten Linde Deutschlands 

 

  

 

Dr. Frank Klein 

Fraktionsvorsitzender Zukunft MITEINANDER 
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